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Die Namen der 
12 Jünger

Matthäus 10,2-4

Die Namen der zwölf Apostel aber
sind diese: der erste, Simon, der
Petrus genannt wird, und Andreas,
sein Bruder; und Jakobus, der Sohn
des Zebedäus, und Johannes, sein
Bruder; Philippus und Bartholomäus;
Thomas und Matthäus, der Zöllner;
Jakobus, der Sohn des Alphäus, und
Lebbäus, mit dem Beinamen
Thaddäus; Simon, der Kananäer, und
Judas, der Iskariot, der ihn auch
überlieferte.

Markus 3,13-19

Und er steigt auf den Berg und ruft
herzu, welche er selbst wollte. Und
sie kamen zu ihm; und er bestellte
zwölf, damit sie bei ihm seien und
damit er sie aussende zu predigen
und Gewalt zu haben, die Dämonen
auszutreiben. Und er gab Simon den
Beinamen Petrus; und Jakobus, den
Sohn des Zebedäus, und Johannes,
den Bruder des Jakobus, und er gab
ihnen den Beinamen Boanerges, das
ist Söhne des Donners; und Andreas
und Philippus und Bartholomäus und
Matthäus und Thomas und Jakobus,
den Sohn des Alphäus, und
Thaddäus und Simon, den Kananäer,
und Judas Iskariot, der ihn auch
überlieferte.



Die Namen der 
12 Jünger

Lukas 6,12-16

Es geschah aber in diesen Tagen,
dass er auf den Berg hinausging,
um zu beten; und er verharrte
die Nacht im Gebet zu Gott. Und
als es Tag wurde, rief er seine
Jünger herzu und erwählte aus
ihnen zwölf, die er auch Apostel
nannte: Simon, den er auch
Petrus nannte, und Andreas,
seinen Bruder, und Jakobus und
Johannes und Philippus und
Bartholomäus und Matthäus und
Thomas und Jakobus, den Sohn
des Alphäus, und Simon,
genannt Zelotes, und Judas, den
Bruder des Jakobus, und Judas
Iskariot, der auch sein Verräter
wurde.

Apostelgeschichte 1,13

Und als sie hineingegangen
waren, stiegen sie in den
Obersaal hinauf, wo sie blieben:
sowohl Petrus als Johannes und
Jakobus und Andreas, Philippus
und Thomas, Bartholomäus und
Matthäus, Jakobus, der Sohn des
Alphäus, und Simon, der Eiferer,
und Judas, der Bruder des
Jakobus.



Die Namen der 
12 Jünger

Matthäus Markus Lukas Apostelgesch.

Simon Petrus Simon Petrus Simon Petrus Petrus

Andreas Andreas Andreas Andreas

Jakobus Jakobus Jakobus Jakobus

Johannes Johannes Johannes Johannes

Philippus Philippus Philippus Philippus

Bartholomäus Bartholomäus Bartholomäus Bartholomäus

Thomas Thomas Thomas Thomas

Matthäus Matthäus Matthäus Matthäus

Jakobus Jakobus Jakobus Jakobus

Lebbäus Thaddäus Judas Judas

Simon Simon Simon Simon

Judas Judas Iskariot Judas Iskariot



Übersicht



Simon Petrus

 Wohl der bekannteste Jünger

 Bruder von Andreas

 Er bekam vom Herrn einen neuen Namen: Petrus (griechisch) oder Kephas (aramäisch) = Stein

 Er steht bei Aufzählungen immer an der ersten Stelle

 Ein Mann mit brennender Liebe zu seinem Herrn 

 Ein Mann der Tat, der auch oft als Erster das Wort ergriff

 Er überschätzte sich und verleugnete seinen Herrn

 Er erfuhr die Wiederherstellung durch den Herrn

 Er bekam eine verantwortungsvolle Aufgabe an der Herde Gottes

 Er hat die 2 Petrusbriefe geschrieben



Andreas

 Bruder von Simon Petrus (Mt 10,2; Lk 6,14)

 Er war zuerst ein Jünger von Johannes dem Täufer (Joh 1,35-40)

 Er kam aus Bethsaida in Galiläa – wie auch Philippus

 Er führte Simon Petrus zum Herrn Jesus (Joh 1,41.42) und gemeinsam mit Philippus den kleinen Jungen 
(Joh 6,7-9) und die Griechen (Joh 12,20-22)



Jakobus

 Bruder von Johannes

 Söhne von Zebedäus, dem Fischer (Mk 1,19.20) und Salome (vgl. Mt 27,56 mit Mk 15,40)

 Der einzige Jünger, dessen Märtyrertod im NT berichtet wird (Apg 12,1.2)

 Jakobus und Johannes bekamen vom Herrn den Beinamen Boanerges „Söhne des Donners“, der 
vielleicht von ihrem Temperament aber auch von ihrem Eifer und unerschrockenen Mut in der 
Verkündigung des Evangeliums zeugt



Johannes

 Bruder von Jakobus

 Söhne von Zebedäus, dem Fischer (Mk 1,19.20) und Salome (vgl. Mt 27,56 mit Mk 15,40)

 Er ist der Schreiber des nach ihm benannten Evangeliums

 Er bezeichnet sich als „Jünger, den Jesus liebte“ – Er war sich der Liebe seines Herrn in besonderer 
Weise bewusst

 Ihn kennzeichnet eine tiefe Hingabe an seinen Herrn (z.B. lehnte er im Obersaal an der Brust Jesu)

 Er war auch auf Golgatha in der Nähe seines Herrn und bekam dort von Ihm Maria seine Mutter 
anvertraut

 Er schrieb neben dem Evangelium 3 Briefe und später in der Verbannung auf der Insel Patmos die 
Offenbarung (Off 1,9.11)

 Er wird oft zusammen mit Petrus gefunden

 Jakobus und Johannes bekamen vom Herrn den Beinamen Boanerges „Söhne des Donners“ (siehe 
dort)



Philippus

 Er kam aus Bethsaida in Galiläa – wie auch Andreas

 Er führt in allen Aufzählungen der Jünger die zweite Vierergruppe von Namen an

 Er war der erste Jünger, den der Herr Jesus in seine Nachfolge rief (Joh 1,43)

 Er führte Nathanael zum Herrn Jesus (Joh 1,45) und gemeinsam mit Andreas den kleinen Jungen (Joh
6,7-9) und die Griechen (Joh 12,20-22)



Bartholomäus

 Es ist anzunehmen, dass Bartholomäus eine Art Familienname dieses Jüngers und sein Vorname 
Nathanael war

 Johannes erwähnt Nathanael (Kap 21,2), aber nicht Bartholomäus

 Nathanael kann aus Kana in Galiläa (Joh 21,2)

 Als er von Philippus das erste Mal von Jesus hörte war er skeptisch (Joh 1,46)

 Kurz darauf bekannte er den Herrn als „Sohn Gottes und König Israels“ (Joh 1,49)



Thomas

 Außer seiner Berufung in die Nachfolge des Herrn wird von ihm in den ersten 3 Evangelien nichts 
berichtet

 Nur Johannes erwähnt ihn an verschiedenen Stellen (Kap 11,16; 14,5; 20,24-29)

 Er wurde auch „Didymus“ oder „Zwilling“ genannt

 Er war eher pessimistisch veranlagt und sah das Schlimmste voraus (Joh 11,7-16)

 Aber seine Liebe zum Herrn war so gr0ß, dass er trotzdem bereit war zu gehen

 Er ist vor allem durch seinen Unglauben bei der Erscheinung des Herrn nach seiner Auferstehung 
bekannt

 Er hatte gefehlt, als der Auferstandene das erste Mal in die Mitte der Jünger kam

 Bei der zweiten Erscheinung des Auferstandenen ist er von der Begegnung beeindruckt



Matthäus

 Er wird auch Levi genannt (vgl. Mt 9,9 mit Lk 5,27)

 Sohn des Alphäus, aber vermutlich nicht Bruder des Jakobus

 Er war ein Zöllner, den der Herr in die Nachfolge rief

 Er gehorchte dem Ruf und machte dem Herrn ein großes Mahl in seinem Haus (Lk 5,27-32)

 Er hat das nach ihm benannte Evangelium geschrieben

 Seine Bekehrung war so gründlich und so deutlich sichtbar, dass seine Gefährten dem Herrn ebenfalls 
nachfolgten (Mk 2,15)



Jakobus, Sohn des Alphäus

 Da es vier verschiedene Personen mit dem Namen Jakobus im NT gibt, ist es nicht einfach, diese zu 
identifizieren

 Mit Sicherheit wird von ihm in Mt 10,3; Mk 3,18; Lk 6,15 und Apg 1,13 gesprochen

 Er war der Bruder des Jüngers Judas

 Er führt in allen Aufzählungen der Jünger die dritte Vierergruppe von Namen an

 Er war ein treuer Mann ohne großartige Erwähnung



Thaddäus

 Er wird Lebbäus, Thaddäus und Judas, der Bruder des Jakobus genannt

 Es wird von ihm bis auf eine Frage (Joh 14,22) nichts berichtet



Simon

 Von Matthäus und Markus wird er mit dem Zusatz „der Kananäer“ erwähnt

 Von Lukas wird er als „Zelotes“ gekennzeichnet

 „Kananäer“ (aramäisch) und „Zelotes“ (griechisch) sind Namen für ein radikale jüdische Sekte – der 
Name bedeutet „Eiferer“



Judas Iskariot

 Er wird immer am Schluss der Aufzählung erwähnt

 Immer, wenn von Judas gesprochen wird, findet sich ein Hinweis darauf, dass er den Herrn überlieferte

 Er stammte vermutlich aus Kerijoth, einer Stadt im Land Juda (Jos 15,25), was durch den Zusatz 
„Iskariot“ angedeutet wird

 Der einzige Jünger, der nicht aus Galiläa, sondern aus Judäa stammte

 Er war ein Dieb und verwaltete die Kasse der Jünger (Joh 12,6)

 Er war äußerlich nicht von einem echten Jünger zu unterscheiden

 Keiner der anderen Jünger hat den wahren Charakter Judas erkannt

 Er hatte kein Leben aus Gott und ging ewig verloren



Zusammen-
fassung
(vgl. Joh 13)

Die Jünger waren 
sehr verschieden

Dennoch wäscht der 
Herr allen die Füße

Dadurch zeigt er 
ihnen seine Liebe


